
 

Fünf Jahre ist es her, da fand die Deutsche 
Hochschulmeisterschaft (DHM) im Taekwondo 
zum ersten Mal in Jena statt. Nach nunmehr fünf 
Jahren vergab der ADH (allgemeiner 
Hochschulsport) diese Meisterschaft erneut nach 
Jena. Auch diesmal war der USV Jena (Abteilung 
Taekwondo) und die Taekwondo Union Thüringen 
Ausrichter. 
Doch einiges war anders. So war der 
Ausrichtungsort nicht die USV Halle, es waren 
keine Termine mehr frei, sondern eine Turnhalle in 
Jena-Lobeda Ost. Diese war um einiges kleiner, 
jedoch sollte sich nach Meldeschluss ergeben, 
dass auch keine größere Halle notwendig war. 
Denn das Feld der Teilnehmenden war recht 
überschaubar. Von den über 100 Startenden im 

Jahr 2018 war man weit entfernt. Gerade einmal 
knapp über 60 wollten um den Titel Deutsche*r 
Hochschulmeister*in kämpfen. Und noch etwas 
war anders. Jasmin war nicht am Start, da sie ihre 
Karriere im Leistungssport im letzten Jahr beendet 
hatte. 
Dennoch war ein Thüringer dabei, Alexander Barz 
aus Meiningen. Leider schied Alex 
verletzungsbedingt in der Vorrunde aus. Auch 
wenn das TN-Feld kleiner und nicht so hochrangig 
besetzt war, gab es schöne und spannende 

Kämpfe sowie Formenläufe zu beobachten. 
Aus unserem Verein waren zwar keine 
Kämpfer*innen, dafür aber Kampfrichter dabei. 
Wie gewohnt sorgte Christopher Kiel am PC dafür, 
dass die Technik und damit die Wettkämpfe 
reibungslos verliefen. Auf den Flächen standen 
unsere erfahrenen International Referee Sebastian 
Winter und Stev Brauner. 
Im Gespräch mit dem Verantwortlichen des ADH 
wurde dann auch klar, warum die Beteiligung in 
diesem Jahr zu wünschen übrig ließ. 2018 war die 
DHM das Qualifikationsturnier für die Universiade 
2019. Diesmal ging es „nur“ um die Quali für die 
Studenten-Euro. 
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